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Protokoll der JHV vom 18.11.06 
Protokoll der 1. ordentlichen Jahreshauptversammlung  

  

Samstag 18.11.2006, Gasthof Steinbichler – Nussdorf Aich am Attersee  

  

Beginn: 16:00 Uhr  

1. Begrüßung der Mitglieder und der anwesenden Gäste durch den Präsidenten Wolfgang 
Mähr  

2. Beschlussfähigkeit der JHV ist durch die Anwesenheit des Vorstandes und 7 Mitglieder 
gegeben.  

3. Siegerehrung wird am Ende der Versammlung stattfinden.  

4. Bericht des Präsidenten: Wolfgang Mähr berichtet über das vergangen Vereinsjahr, das 
neben den sportlichen Höhepunkten vor allem von 2 Ereignissen geprägt war:  

zum ersten der Motorschaden des vereinseigenen Motorbootes, der durch die notwendige 
Neuanschaffung eines Motors eine große finanzielle Belastung für die Klassenvereinigung 
brachte.  

Zum zweiten durch die Umwandlung der Klassenvereinigung in einen eingetragenen Verein. 
Die „Österreichische Klassenvereinigung der 420er Segler“ ist seit dem 14. 9. 2006 bei der 
Bundespolizeidirektion Salzburg unter der ZVR-Zahl 415068679 als Verein eingetragen.  

Sportliche Höhepunkte des abgelaufenen Vereinsjahres waren die Austragung von folgenden 
Schwerpunktregatten im Innland: Breitenbrunn, Neusiedl, Maurach, Attersee, ÖJSTM St. 
Gilgen u. Bregenz; sowie internationale Regatten in Izola (SLO), CIMA Bandol (FRA), Riva 
(ITA), Kieler Woche (GER),  

ISAF Youth-World Championship Weymouth (GBR), und JEM Tavira (POR). Wobei an der 
Kieler Woche und der JEM in Tavira mit jeweils 7 Booten, eine für Österreich erfreulich hohe 
Teilnehmerzahl erzielt werden konnte.  

Außerdem wurden wie in vergangenen Jahren Trainingslager angeboten: in den Osterferien in 
Izola gem. mit den anderen Jugendklassen des ÖSV, vor der ÖJSTM am Wolfgangsee und ein 
spezielles Umsteigertraining in den Herbstferien am Gardasee.  

5. Bericht des Kassiers Lisbeth Diem: Im Abgelaufenen Vereinsjahr wurden aus 
Mitgliedsbeiträgen, Spenden, Sponsorgeldern, Mieteinnahmen und Verkauf von Materialien 
Einnahmen von 3020,40 Euro erzielt.  
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Ausgaben für Motorboot Karin: 4.688,39, sonstige Ausgaben: 347,15 ergibt gesamt eine 
Summe von: 5.035,54 Euro und in der Bilanz einen Abgang von: 2.015,14, der mit dem 
Sparguthaben der Vereinigung von 3.718,23 Euro gedeckt werden konnte. Zum Stichtag 
15.09.2006 beläuft sich das Guthaben des Vereins auf Euro: 1.703,09 Euro.  

Lisbeth Diem bedankt sich bei allen Sponsoren, die durch ihre großzügige Unterstützung den 
Ankauf des neuen Motors mitfinanziert haben.  

  

6. Bericht des sportlichen Leiters Dominique Weisang: Besonders die Teilnahme an 
internationalen Regatten wie die CIMA in Südfrankreich, bei der 2 Teams segelten, und die 
Kieler Woche mit 7 Teams – hervorzuheben der 36. Gesamtrang von Florian 
Felzmann/Martin Lux und der 10. Einzelrang von Max Trippolt/Julian Meister in einem 
Teilnehmerfeld von 154 Booten- dienten zur Vorbereitung auf auf große internationale 
Events.  

Vor allem auf die Teilnahme an der Jugend-EM in Tavira(POR), dort waren wir ebenfalls mit 
7 Booten vertreten. 3 der 7 Boote erreichten die Gold-fleet. Besonders hervorzuheben: ein 2. 
Platz für Michael Thaler/Hanno Sohm in den Qualifikationsregatten und Max Trippolt/Julian 
Meister, die in den Silver-fleet races die Plätze 1-5 ersegeln konnten. Insgesamt haben alle 
Teams bei sehr schwierigen Bedingungen (Wind und Welle) ausgezeichnete Leistungen 
gezeigt.  

Dominique Weisang wünscht sich für das kommende Jahr für die ambitionierteren Teams 
eine vermehrte Teilnahme an internationalen Regatten.  

7. Bericht der Kassaprüfer: Thomas Thaler hat sich für die JHV entschuldigt, Thomas Richter 
berichtet, dass er die Kassa geprüft hat und feststellen konnte, dass die Kassa ordentlich 
geführt wurde, und dass die Aufzeichnungen der Buchhaltung mit den Kontounterlagen exakt 
übereinstimmen. Weiters konnte er feststellen, dass die finanziellen Mittel entsprechend der 
Statuten ausschließlich zu Vereinszwecken verwendet wurden.  

Thomas Richter stellt daher den Antrag auf Entlastung des Kassiers:  

Abstimmung über den Antrag: einstimmig angenommen  

8. Thomas Richter stellt den Antrag auf Entlastung der übrigen Vorstandsmitglieder: Antrag 
wird einstimmig angenommen.  

9. Neuwahl des Vorstandes: zur Wahl stellen sich:  

Obmann: Günther Lux  

Kassier u. Schriftführer: Lisbeth Diem  

Obmann des Sportausschusses: Dominique Weisang  

stellvertr. Schriftführer: Peter Graf  



Protokoll Jahreshauptversammlung 2006 
 

Seite 3 
 

Abstimmungsergebnis: der neue Vorstand wird einstimmig gewählt  

die Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an.  

Nach der Wahl des Vorstandes bedankt sich der neue Vorstand bei Wolfgang Mähr für seine 
Tätigkeit als bisheriger Obmann.  

10. Anträge: Es liegt ein Antrag des Kassiers vor, den Mitgliedsbeitrag von dzt. Euro 35,00 
auf Euro 50,00 pro Jahr anzuheben.  

Abstimmungsergebnis: der Antrag wird einstimmig angenommen.  

11.  

Allfälliges: Unter diesem Punkt wird über die Teilnahme der 420er KV an der jährlichen ÖSV 
Trainingswoche in Izola (SLO) diskutiert. Eine im Vorfeld er JHV durchgeführte Befragung 
ergab eine einstimmige Befürwortung der Verlegung des Trainings an den Gardasee.  

Argumente für einen Verbleib in Izola: einzige Gesamtveranstaltung des ÖSV mit 
entsprechender auch finanzieller Förderung (Trainerkosten) durch den Verband; logistische 
Synergien bei Transport und Betreuung ( 4 Eltern haben Kinder in der Opti-Gruppe in 
Portoroz und in der 420er Gruppe); Wenn für die Kadersegler ein Training in Izola vom ÖSV 
verpflichtend vorgeschrieben wird, macht es wenig Sinn mit den restlichen Seglern an einem 
anderen Ort zu trainieren.  

Für eine Verlegung des Trainings an den Gardasse sprechen: Trainingseffekte in der kleinen 
Gruppe wesentlich besser und effizienter. Regatta am Gardasee ist vom Teilnehmerfeld sicher 
hochwertiger. Im Hinblick auf die Jugend EM in Medemblick (Ijsselmeer) ist das Revier von 
der Charakteristik ähnlicher als Izola.  

Es wird beschlossen, dass der Vorstand sich ein Angebot über ein Training am Gardasee 
(Brenzone) einholt und dann entscheidet wo das Ostertraining 2007 stattfinden wird. Eine 
Entscheidung ist in den nächsten 2 Wochen notwendig, da die Organisation für Izola eine 
rasche Entscheidung benötigt.  

  

Regattaprogramm für 2007:  

im Anhang  

  

Siegerehrung:  

Von den in der Bestenliste geführten Teams sind leider nur die 1. und 5. Platzierten 
anwesend, sie erhalten von Dominique ihre Preise. Den übrigen Preisträger werden ihre Preise 
nachgereicht.  

1. Platz: Max Trippolt u. Julian Meister  
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2. Platz: David Bargehr u. Lukas Linhart  

3. Platz: Michael Thaler u. Hanno Sohm  

4. Platz: Hermann Beuerle u. Niki Wienerroither  

5. Platz: Florian Felzmann u. Martin Lux  

  

Ende der Sitzung: 18:00 Uhr  

  

  

Obmann: Günther Lux  

Kassier u. Schriftführer Lisbeth Diem  

sportl. Leiter: Dominique Weisang  

  

Bregenz, am 19.11.2006  
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